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Richtig-Länder 
Mit-sei erinnert Balgarien an seit 

Hallenversältnifg. 

II feniationelles Mordarbeit-miß in 

Rnßlond entschleiert. 

Tonfolg- WE. 

D e u t s ch l a n d. 
München. W. Zept 

Der Direktor Schramm von der 
Wiener Vollssängergesellschait, dessen 
Gattin und ein junger Mann, die zum 
Oktoberfeft hierher gekommen waren 

und anscheinend in guten und geord- 
neten Verhältnissen lebten, wurden ais 

Leichen in ihrem Hotel gefunden. Die 
Polizei ist eifrig bemüht. den geheim- 
nißvollen dreifachen Todesfall aufzu- 
klaren. 

Berlin. 23. Sept. 
Auf den Schießplätzen bei Berlin 

wurden von dem Garde-Grenadier-Re- 

klimmt Königin Elisabeth interessante 
ebungen gegen einen «martirten 

Feind« unternommen. Dieser ward 
dur eine Anzahl Mannsscheibem 
Brn cheiben,Kopischeil-en und solchen, 
die Maschinengeschiitze, Batterien und 
Bedienungg-Mannschaften darstellen. 

bildet. Das Besondere an diesen gedeihen ist, daß sie automatisch Platz- 
patronen seuern und nach dem Willen 
des die Uebungen leitenden Ofsiziers 
etsckxinen und verschwinden Der gan- 

e Mechanismus ist auf einer elektri- 
oloen Leitung ausgebaut, und es ge- 

migt das Berühren von Kontatti 
Knopferk um ihn spielen zu lassen. Es 
wird dadurch der Feuerlinie, weMe mit 
scharfen Patronen möglichst viel Tref- 
fer zu machen hat, ein Gefechtsbild vor 

Augen geführt. das nahezu der Wirk- 
li· it entspricht. Durch diese Ein- 
ri ung wird eg bezweckt. den Truppen 
die siir den Ernstsall in erster Linie 
nothwendige Feuerdisciplin anzuerzie- 
den. Der ziemlich lomplizirtenSchep I-,Ihs----I L-- t—-17 -- s-!-s f-Ls--. 
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tronen und Manisveriskartouschen ver- 

braucht verhältnißmiißig kostspielig 
ist, ward vom Oberleutnant Tschirsch- 
ty erfunden. 

Berlin, 23. Sept. 
Der Besuch des Generaltonsuls der 

Ber. Staaten, Herrn Stinner aus 
eilte- bet dem Kiinig Menelil von 

ynien und die mögliche Bedeu- 
tung seiner Mission wird in der hie- 
sigen Tagespresse vielfach besprochen, 
dochmiissen die Zeitungen zugeben, daß 
sie völlig im Dunkeln tappen. Sie ha- 
ben kaum mehr zu sagen, als daß in 
der Reise Stinner’z wiederum das Ge- 
lüst Onkel Sam’s zum Ausdruck 
kommt, seinen Ehrgeiz auch außerhalb 
der ihm durch die Lage der Dinge an- 

gewiesenen Machtsphäre zu bethiiti- 
gen. Der «imperialistische Gedanke«. 
der die Ver. Staaten angeblich beseelt, 
wird weidlich durchgehechelt, aber die 

s. des-Inneren Blätter erkennen es als 
nur allzu natürlich an, daß auch der 
uprdarnerikanische Staatenbund sich 
nach neuen Interessen-Sphären um- 

tspeptalstaietdepelche der J. U. ermessen-rast 

Berlin, 23. Zept. 
Der internationale stati,.isrbe Kon- 

reß trat im Reichstagsgebiiude zu- 
arnmen. Den Arbeiten wird mit Jn- 

teresse entgegengesehen, da man von 
der Thätigteit des Kongresses eine 

roße Förderung der statistischen Wis- 
enschasten erwartet. 

Einer Engelmacherin der schlimm- 
sten Sorte ist in Hamburg das hand- 
wert gelegt. Dort ist eine Frau Wiese 
unter der Beschuldigung verhaftet wor- 

den« ihr eigenes Enieltind und drei an- 
dere ihr anvertraute Kinder mit Mor- 
pdtum vergiftet und dann im Ofen 
verbrannt zu haben. Weiter ist sie de- 
sattenmordtä nnd der Kind-Armbr- 

schiebung verdächtig. Siesoll geschästs- 
mäßig die Adoption von Kindern ge- 
gen einmalige Bezahlung einer Abstu- 
dungssumme betrieben haben. War 
die Summe bezahlt, so tödtete sie sehr 
bald die Kinder. 

Die Ausführung des Björnson’schen 
Trauerspielg »Der König« im Mün- 
chener Schanspielhause war ein voll- 
ständiger Fehl-schlag Die Tendenz 
des Stückes ist politisch sentimental, 
verbunden mit einem starten redneri- 
schen Pathos, der in entgegengesestem 
Sinne wirkt nnd ermüdet 

Oesterreich - Ungarn. 
Wien, 23. Zept. 

Die Aufregun über den jüngsten 
Itmeebefehl des aisers Fran Joseph 
iepinnt sich diesseits wie jenseits der 
seitba wieder zu legen. Dazu hat die 
ieteiti gemeldete offizk e Erläuterung 
del Erlasses nicht g beigetra en- 

T der Erklärung heißt es, der ai- 
sei auf das Schmerzlichste berührt 

sen der onst-treffenden Ausl usw des 
sein«-Gelasse- seitens der äffen tcheni 
sei-uns in Umrnz der Erlaß habe 

ich eine Vernan der Armee 
bezweckt und seines i den von 

liberalen Partei in ngatn ge- 

IIJFIZ en vor ol- 
Iitd Mich IMM- 

Iie m den Liberalen ksnsesies beweisen beseit- in 
Inse- M unga- 

M Wabe-se vorgeleste 

Meers-s aufgenommen gewesen 
Detail s t nun jew- 

DIE :- her Iweestage 
gemacht wer- 

disk solchen, welche 
U Meinen Zwe- 

Ami- .·-«.- 

oder die Webrtrast der Von-( 
pelmonarchie Groschen Lb Betrat-ais 
nnd sein An g sich aber an einem. 
derartigen Entgegenkommen nit ens 
lassen werden, das hält man ier Furt sehr fraglich. 

Wien, 23. Zeit i 

Für Gastein sind die Schreckens-tage. 
zwar vorüber und die Verbindungen 
mit den Nachbarorten wieder herge- 

Bellh aber dennoch herrscht Trauer und 
htlagen dort. Die wenigen noch· 

anwesenden Fremden eilen nach Hauses 
i 

und verringern die Einnahmen der 
Gasteiner. die sie jetzt so nöthig gebrau-( 
chen, um nur theilweise das zu ersetzeni 
und zu ergänzen. was die Flutben ver- 

nichtet haben. Die ganze Gastein bat. 
schwe: gen-sen doch hofft sie. daß riet 
Regierung ihm beispringen wird. ! 

New York. 223. Zust. 
Mittels Kabels langte hier soeben die 

Privat Nachricht an, daß Pater Karl 
vom geistlichen Orden der Benedietiner 

sin Prag das Zeitliche gesegnet hat. 
Derselbe war; ehe er die Tonsur nahm- 
der Fürst Edtvin Schönburg, ein Offi- 
Zier der Leibtvache des Kaisers von 

JOesterreich Als er 85 Jahre alt ge- 
;tvorden war. sand er, so erzählt man 

! sich, am Militärdienst keinen Gesthack 
mehr, ritt eines schönen Tages von ders 

fParade direkt vor das Benedittirier-s 
Kloster und begehrte Zutritt zu dekr. 
Orden, der ihm nicht verweigert wurde 
Sein bedeutendes Vermögen vermachte 
er den Benedictinern. und widmete 
fortan seine Thätigieit den Armen unt 
Vedriingtem 

E n g la n d. 
London, 23. Sept. 

Die Consols erreichten mit 88I denJ 
niedersten Börsenturg, den sie je besess. 

gn. Es heißt, daß die Absicht der 
ank von England, am Donnerstag die 

Distontorate auf fünf Prozent zu er- 

höhen, das lebhafte Angebot und den 
Kursriickgang der Consols verursachte 

London, 23. Sept. 
Ein Brief des Setretärs O’Calla- 

han von der United Jrish League os 
Amerika an das Parlamentimitgiied 
Eondon erregt hier Interesse. Jn dem 
Vriefe beißt es, daß seit der Annahme 
der britisehen Landvorlage viele ausge- 
toiesene irische Pächter nachgefraat bät- 

l 
i 
i 

ten. ob sie nicht wieder auf ihre Pacht- 
siellen zurückkehren dürften. Her Os- 
Eallahan spricht die Ansicht aus, daß 
die irifche Auswanderungefrage ihrer 
Lösung näher gebracht werden könnte. 
wenn einer größeren Anzahl der Fra- 
gesteller die Oeitnkehr ermöglicht wer- 
den würde. 

London. 23 Sept. 
Kurz vor der Einschließung von 

Ladysmith durch die Buren hatte der 
Admiral Lamdton schwere Schiffsge- 
schiise in die Stadt bringen lassen, 
und dieser Maßnahme schrieb man 
vielfach die erfolareiche Vertheidigung 
der Stadt zu. Der General Sir Ar- 
chibald Hunter sagte demenenüber vor 
der südafritanifchen KriegsRommiss 
ston auf Grund eigener Anschauung 
aus. daß diese Geichiiße schlechter be- 
dient worden wären. als wenn Schul- 
rnZidchen hinter ihnen gestanden hätten 
Der Admiral verlagt nun eine Abbitte 
von dem General bunter und hat die 

eitungen ersucht, in der Sache nicht 
rührt zu urtheilen. bis ihnen die 

Thatsachen vorliegen. 
London. 23. Seen 

Der Generalantvalt Findlan beschäf- 
tigte sich in seinen Ausführungen vor 
der Alaska-Gren3lommission mit den 
Berichten der kanadifchen Feldmesser 
über die Ausnahmen im Gebirge. 

R u ß la n d. 
Moskau. 23. Sept. 

Auf dem Bade-date der Moskau- 
Brefter Eisenbahn traf ii7-elich aus 
Minst als Gepäck ein großer Reisetork 
ein, dem ein intensiver Leichengeruch 
entstriimtr. Rachdern der Korb aut 
Veranlassung der- Gendarmekie gekiff- 

i llkl kVVchR mcll, Vol fis-) M Allweish- 

.den ein grausiaer Anblick dar. Jin 
s Korbe laq die Leiche eines etwa ssjöbs I eigen, elegant gekleideten Mannes, dei 

anscheinend erwürat worden war. 
worauf ein an seinem halse befindlichei 
Strick hinwies. Der Todte war mit- 
telgrosz, hatte helltöthliches Haar, ei- 

; 
nen kleinen Schnnrrbort und glatten- 

Isietes Kinn. Sein Trikotanzug war 
von dunkelgrauer Farbe, an der Hals- 
binde steckte eine wetthdolle Busennadel 

imit den Jnitialen M. T. An seiner 

·2and befanden sich zwei wettboolle 
eitenringe mit Brillonicn Jn sei- 

nen Taschen fand man außer einem 
seidenen Taschentuche mit denselben 
Buchstaben nichts vor. Die Wäsche 
die vermutblich in Wilna gekauft wur- 
de, war von reiner Seide. An der 

« 
Schläfe des Todten, dessen Gesicht in- 
zwischen eine dunkle Färbung ange- I nein-nen bat. war eine winzi e Wunde 
ienierkbae, dte vermuthen ieß, daß 
Gift uniet die Haut eingesptist wor- 
den war. Nach Ausspruch der bin-zuge- 
zogenen Letzte war der Mord bereite 
m fünf Tagen vertibt worden. Er- 
mittelungen ergaben ferner. daß der 

sinißvolle Korb mit der Leiche am 
s. sagqu in Btlna aufqe den nnd 

intt dein Muse es t vor- 
IeI ist. Im W. III Inkdedet 
M in Missk den-eines fressen 
Manne is Empfang genommen nnd 
dort dem Maske-net . use kibee 

We Unter-hätten fest icht in 
das gebeimnißvolle Dunkel geb-schi, 
velkt den Leichende umgab. n 
dem Todten wurde der Großen-nd 

Nie Tomakchewskiz erkannt Der 
ann batie keine twlcechie sefchäftis 
ag, wohnte in einem Moikcuer Ho- 

» nnd besuchte M MI« 

« .«.2..-.«-.. .. » -.-.- W-« -«--«-· «-s-«.-«i-»-».—» --«-.·.. 

tI de- er Its und in der M nie 
stetem Olset en spielen te. Eines 
Abends besuchte ihn ein ter und 
lud ihn zu seiner Mutter etn, um dort 
mit zwei Freunden zusammen an einer 
Kartenoartie theilzunebmen. Jema- 
scheioskt folgte adnungslos, sobald er 

indes das Haus betrat. wurde er über- 
sallen, getnedelt und gefesselt Als er 

biilsios am Boden lag. wurde ihm daT 
Gift eingesvrint Die Mörder drob- 
achteten den eine halbe Stunde wäh- 
renden Todestampi ihres Dissens-, und 
deraubten dieses der BaarickaiL Der 
Leiche wurde ein Strick fest um den 

ls geschnürt, um ein allenfalls-arg 
rivachen vom Scheintodis zu verbin- 

dern. Sodann wurde der Todte in den 
Korb verpackt und ver-sandt. 

Die hohe gesellschaftliche Stellung 
der Mörder hatte ansanag keinen Ver: 
dacht gegen sie aufkommen lassen. Als- 
dieAnzeichen aber immer deutlicher auf 
sie Diesen, wurden sie in Hast genom- 
men und schließlich zu einem Geständ- 
nis gebracht. 

I il r t e i. 
Sofia, 28. Sept. 

dntausend Flüchtlinge aus dem 
Di ritt Losengrad trafen während der 

legten drei Tage in Burgas ein. 
S e r d i e n. 

Belgrad, 23 Sept. 
Hei den gestrigen SiupschtinasWabs 

len errangen die äußersten Radilalen 
unerwartete Erfolge. Von ihren Kan- 
dtdaten waren 65 siegreich. Die 
Studschtina setzt sich tm Uebrigen zu- 
sammen aus 78 Raditalen, 15 Libera- 
len und 2 Sozialisten. Alle bedeuten- 
den Parteisithrer wurden gewählt. 

Die Skupschtina tritt am 27. Sev- 
teinber zu einer Sondersihung zusazns 
men. Das Ministerium wird dann zu- 
rücktreten Es gilt als Thatsache. daß 
der General Gruitscb der Premier des 
neuen Ministeriums wird. 

C d i n a. 
Peting 23. Sept. 

Der Präsident des Auzwiirtigen 
Tinte-, Prinz Tsching, stattete dem Ge- 
sandten Conger einen Besuch ad und 
besprach mit ihm die noch unerledigten 

nlie des Handelsvertrages. Es 
t, daß Herr Conger den Eindru 

--«---- L-Q «Ix---fs OUIOZ ------ sen 
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den süngiteii Forderungen Rüglandls 
nicht zu erwarten ist. 

Ruhm 
Santioao 23. Sept. 

; Landgensdarme umzingclten und 
sinpn gestern Abend den Führer der 
süngstrn JniurrektionJuan Lopes und 
einen seiner Geifer-en 

Deutfchinina. 
Berlin, 2:3. Sept. 

Das Geschwader der Vereinigien 
Staaten unter Admiral Evans traf in 
Mantschasu der hauptsiadi der deut- 
schen Kolonie an der chinesischen Ost- 
küste, ein 

Postämter 3.Klasse. 
Waihington V Zept 

I Arn 1. Oktober werden die folgen- 
ldensöPostämtet vierier Klasse zu 
präsidentiellen Aerntern erhoben wer- 

iden: Arkansas —- England. Cali- 
fornia — Aituras Bouiiek Creek 
iFotoler Colorado—- Hoichiiß, Pan 
)nia. hawaii — Wailutu. Illinois 

—- BlueMound, Tuba, Lovington 
WoodhulL Ienia. Jsidianer Terriios 
tium —- Bristow, McAlesier, Ross. 
Iowa-— Alliion, hoptinton Kan- 
sas — Ell City. Kentucky —- Horse 
Tad- Junction City, Stukgis. Maine 
—- Lubec Milo Stonington. Mas- 
sachusetts —- Chelrnsfortz Northfield. 
Three Nimm Michigan — Colonia. 
Laingsbnrg, Saugt-tust Minnesota—— 
Annanbalr. Missouri —- Loawood. 
New haben. Nebraska —- Armen 
Iter hampshire —- Raymond. Ren- 
Metico —- Turumcari. New York —- 

Ausable Forts, Dannemora, North 
Collins, Rotbuky. Nord-Dakota- 
Aneta, Balsam, Edmote, FaiemounL 
Minto, Bett-C Ohio —- New Vienna. 
Oklahoma —- Cnshsing Fiedetict 
Pennsylvania —- Natberth, New Sa- 
lem, Shetivanvillr. Süd-Dakota —- 

ueley Tennessee — Tonne-illa 
still Speingg· Texas —- Gassen 

howe, Maria, Matt. Neutme Reinge- 
lVetmont —- Stowr. Washington —- 

ICle Elum, Sosmopolis, Hakeington POdega,lPre-sset, Nosalia. Wisconsin 
Ioa I 

Aus dem Gefesse. 
Genesis-, N. Y» 23. Sept. 

Jn der Nähe von Monat Matti- 
Iputden auf den Geleisen UtDelawate, 
Lackawanna ex- Westetn Bahn vier 

Täteckenarbeitet überfahren und ge- 
t M 

Ilion S. Speer-san gestor- 
be n. 

Nile-Dankes 23 Sept 

Jagelspkss ists hieago Vii new e 

sen-, ist deute Muse- in fett-: sob- 
mg in Baute-ask wo et seitdem 

TM wohnte ein Alter m 67 
werben 

Z n m T o d e. 

NOO sitt 23 Ost 
Wo das 

Idee Ue seither das WORK-Phas- 
te todesuttheil aufzuheben, wurde in 

mit großer Muth-us 
auf unnen. Die Mutter der der- 
sxe mäcnfeimm Kapital-ON use chsan e 
den com-erneut aus ihnen Knie-Yes 

is. Lage-works 
Es —IIIIIIOICM« 

.MI—« sus- 

Yes-mer 
Manto-sit Z Mut 

risse-in sechmsqewims in 
Mit-I uns Imäsi. 

tie nachfolgende iii irr-Miso und Vi- 
Mcllh erneuern Lüfte 

prrmihter Ort-m 
und allein Ei emhum von Martin-erth. 

Um deren ißt-mach and en Verlust der 
Erhfchcfchaft zu verhindern. wende man sich 
nur an D. Markt-verth. der alle Aufklärung 
über die betreffende Erbschaft geben kam-. 
Indem-. Deurii ans Orden 
AMI. Stets Mit-sei an- Devise-. 
Poet- Iisrgambe Teb- xsdtmaaeh sag Oberseiiagesh as- 

geisiees in Kot-a its-. Sees-. 
Bett-easy Tals-kniete Margarelhe ans dolus-m as- 

selsiiQ in New Flori. 
Bes, sit-fis- ems sum-g, »Hei-tu in soiivah Insta- 

kooss Eos-tm Ohio. 
Ver-hoch sah-as Friedrich aus taki-ficht 
Ist-is. Isidor-u Georg Itedrich Ins Biber-ed- 
srsuI. iiwrio sa- srseuhem, zalepr in Wien-int- 

wI. South kam-. 
Tusker mich Panier-. Mino-d Ins Juckt-http sulesl 

is CI. rot-it 
Mikr. Christian aus seidene-h 
Inder, Friederich eng-Mit vereh. Müller. nnd chniwf 

us Wisse-im- 
siiqls. Jedes-es I. Rast-irae ged. Stor; aus http-it- 
Irciug, Josua- Joiei III Irrgenideish uiest I Pius- 

durs. nnd Jud-tm Ida-c cui plarieis eisi. kniest ia 
Yes samm, csliiemcim 

Gerte-« Gero Mer aus keichheuiesh 
Elend-G Jedes-s sen-Ist Ren-in ils-o geb. Christus 

Iad bonum Ins Seit-beisa- 
Gsswm Christi-e Inederiie tm Obertenne-seu- 

eisr, Friede-is- sad Geier-setz 
sm, spat-s qer Tit-Hielt 

its-ei, chrifiine Friede-tm und Qui-nat Will-einige 
tm Ihn-i rhniäsew tritt-, ·ed O scri Richard und Schiene-. 
erster-irdisch Mit, end Gern-I Obre-it ges-am- aus 
Oktroi-, zuietzt is Vertraust-. Ohio. 

dqibceiier. Iiou Ins Icueadertz. 
inn. JIM aus Ohno-. 

entschei« Uscia Irrt-Ia Hei-. keck aus holen-um« III- 
ebiich nr Ethik-Her 

e II. Eva-nd Ins winseln-» 
is, Johannes Intelan ans Inmqu Fast-Fesse-. Øoy cicuiea eng Adagio-dera- 

Jsssies. Sageibcri tm Jahauiersiei und Seid Our-II 
Ist-im lass Ihm out wies-verw. Isui Vat· 
tieieihsrfr,tIrUU-okg »Im-, such charit- Essen-s 

gesehn-, aus Kundan augediich in Wafhingiosk 
tim, Genie-s Friedrich eng Iderkgrssiaqen 
sohieh Geor- NIQari cui san-ingen- 
ikuhndsmsm Laie-mes. wies-I m Unan- itsemnr. cr- ou. 

Ave-ti. est-Hi in Not-entom Ein-, Neue-du« cui sr 
Leiche-m und Inst-en sog Goethes-. 

leise-, Hei-Mid. sauer Norm ass Jakob aus klein-. 
Isnia. sitt-m sum eng SQINbsniesL 
Lohn. kein-d Dei-mei- anc Ekel-ergra- 
riat. Christier sag iroisiagm 
Smade Philipp sag VIII-Ich 
»Amt« Johanns dumme aus Time-etc 
rede-einsi. Ziequ sit-m cito Abdmdosiem 
Its-eh samst- asd Were Irr-a end cui-ges- 
Istiim Jst-use- crn Interesses-, sugediiq Ia Irr-I 

Leiber-ne vereh· Instit-dessen »Er-status Cis-Mei, 
Christ-sue ans Christi-a Ins Jicie d- 

Uioven taki Jsioi Irre-ach aus Meister-Hex 
Magg. Jakob aus sröckin en 
Nasid-den Drian ans Inder-L 
Amei- 1Iiziiksp, Geer Mitiwp Michael and Johann 

Jakob aus Eilends eu. 
Null-L Hofes sie-is aus Mqu 

, Ficke-. Ums-n- sas can-. ansehqu II Ists-denkst 
i Leb-gez Zehn-sei III Treff-fix i Mute-, VIII The-der un l use-. 
Dem-, Ists fis-ig. Oriac oth Joseph All-m III 

! Juli-c us Los-. 
k Ieiflm Joha- Ikudrid ers Ein-Instit- 
) III-eh sitt sahn-I ans DOICNIL 
s Ums Ist-c Wslhstsum set-. Tod«-n est stosmidswiq 
etc-schen des-ri- cas CHO- 
QIML Jst-sa- nn Inst-ges 
Sich-m taki Ernst-us Osm- aad kaut Monties Idoli 
III Statt-ach 

T Siebe-. Ists III Lock-III 
Sie-, Don-oh aus Lösung«-. 
Schau-seh Jede-II Taum- Shnstlas Enkel-« tut Ins- 

gust. Gier-g Ins-seh Franz sum-I and III-us Its-il 
Ins del-UT 

its-öd Josa. zusteht is Ist-do, Jan-ach and Rosm- 
sus ömßosmgah 

sched, Versen im Achse-sc 
cum. Kauz-irae ems. gew. ist-U seh-Ists and 

Musik-It un esse-d 
Sei-den« Rosm- ,riedet»e asd Geistes, sag-du« is 

Leise-, III Denk-Ing- 
Sndkh Eisi- gslssbekt Ists- lbekls III Oel-a- Rande 
LIMIme But-im aus Inn-dick Ins-i statt-kam 
Segen Fang ladet cu- Hofes-euer 
ist-Im Ist-I sann Viktori- III Acad-losem- 
Täsfm Ihm Aus-i aus Ost-sun- 
Msek. Jofepe Mc- Io III Zins-Uns aus Monats-gen 
III-schienen Its-Mc- avs ds- Inthisgcgoh Hieb-Ists. Satt fern-I Indus out set-Weh zu- 

leyt n- Nsnsk its, IUOI II- 
Wiss un lenkt Ins s- tei-. gut-II Ia kennst 
Wied. htistkae gut stiften-s- Jobcu Geom, Ia s- 

me tot-them Juli-se tcthskisi. ehe-a Gaul es, 
tin-l Ueber-, su- ztiedenke. so III- cwimm 
Eins-sah Anhäu- smd Lohe-II List-is ins Ober- 

mtssses aus Johan- Geots osd Jeden-u aus Tas- 
Ic 

Man wende sich direkt an 

Henn· Mstckvoktlh 
532 u. 584 Mut suspe, 

Cincinnati, Ohio, 
solcher gern weiteren Ausschuß ertheilt. 

Invmsserichb 
Ort-s Jus-h 

Migea·..sth-» H 
Cow.... » M 

fu«-. » ........·.. W 
m» ..... 81—G 
c-» » .-.-..«·..... 

Messer-, » 

mismuww hoc-C- 
um.«nvstsp.»»»»» 

bös-muten- I 
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—- Dr. thean Lange, einer der frühe- 
ren Besiher unserer hiesigen Brauerei 
als dieselbe noch von Lange Bros. geeig- 
net wurde, welche vor ungesähr sechs 
Jahren nach Ohio übersiebelten, weilt 
seht hier mit seiner Gattin zu Besuch- 
Freunb henrh sieht wohl unb munter 
aus, unb scheint eg ihm da unten ganz 
gut zu gehen; nur hat er sieh seinen be- 
rühmten Kinnbart abnehmen lassen, so 
daß man Mühe hat, ihn Iieber zu er- 
kennen. 

—- Tie bereits seit längerer Zeit lei- 
denbe Frau s. K. Dunkel, Mutter un- 

seres demokratischen Sherissskanbibaten 
Janus Dunkel, starb gestern Nachmit- 
tag. Sie erreichte ein Alter non 70 
Jahren, l Monat und 25 Tagen. Jhr 
Gatte ging ihr oor etwa anderthalb Jah- 
Ien irrt Tode voran. Das Begräbniß 
sinbet morgen Ra mittag urn 2 Uhr vom 
Trauerhause ans att. 

—- Die Jshnck Familie hatte bie lebte 
Woche ben Besuch eines jungen Ehepaa- 
res, bat sieh aus der hochgeitsreise be- 
findet. Es sie pr. Otto Stich von 
Elbe-h III-, sit seiner ihrs tür lich 
aus-trauten jungen Gattin. ist 
Her Hin-te Sahn der sinan Schsesier 
bei Den. Jenes Johan ·Sr. unb hat 
er eine Sie ang inne bei ber cartis s 
stos. Sash Jactory Ia Elinton, bie 
auch ein Zseiggeschast in Lineoln, Reb» 

at. Borg-stere- niaqte sich bat iunge Sau Dieser auf hie Deiteereise unb 
sirb nächste Bache raieher in Ciintom 
NO J 
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«ZLokate-. 
—- -Nsish« fasset -— Frisch gerso 

ftet jeden Tag- 
— Unser Herausgeber ioar sorge- 

stern in Lineoln. « 

—- Dk. Gurt-use Die-es m; sek- 
State Commereial Bank. 

— FWI Henry Rehder Hseierte am 

Dienstag ihren Geburtstag. 
—- Vergeßt nicht die große Erössnung 1 

sei Christ Ronnseldt arn M. Septem- l 
ber, wo es den ganzen Tag sreies Essen 
geben wird. 

— Dr. und Frau Richard Göhring 
gaben ihren Freunden oorgestern einen 
Gesellschaftsabend und bewirtheten ihre 
zahlreichen Gäste aus das Beste. 

— Beseht die neuen »Go-Carts,« die 
bei Sondermann in großer Inzahl einge- · 
trossen sind. Sie sind wirklich wunder- 
schön und verhältnismäßig billig. ! 

— Ein Glas wohlschmeckendes Dick! Brot Bier, uten Whisky, die bestenl 
Weine und Ctgarren und seinen Lunch! 
gikhcss Aue- okim Christ Rom-sein · 

—- Weshalb schlechtes Mehl zu einem 
hohen Preise gebrauchen, wenn Camp- 
belt das beste Mehl zum niedrigsten 
Preise verkaustf 

CampbelPsVolksladem 
—- tkleiner Profit und schneller Um- 

say ist unser Motto;«nicht etwa roie bil- 
lig, sondern wie gut der Artikel ist, den 
wir Euch verkausend 

UppermanseLeisen 
—- Zahnargt Finch hat seine Ofsice 

seht nach denr Thummelgebilude über 
Tucker eh Farnsworths Apotheke verlegt 
und ersucht seine Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürsniß sahn- 
ilrztlicher Arbeiten ihn daselbst zu be- 
suchen. 

—- Der 9 Jahre alte Henrh Pospistl 
roar gestern aus den U. P. Geleisen atn 

Kohlensarnrneln und hörte nicht das Her- 
ankommen eines Zuges, trotzdem durch 
misdsfbfllbss mssosss mflvssnsQ s---Ir-- 
-s-s-.’---- 

ionrde und start-de der Junge ooni Geleise 
geworfen, wunderbarer Weise "nber nur 

leicht oerlept. 
—- Wilbelni Meier hat am Samstag 

fein Fieifchgeschäft an die Herren Lee cit- 
Cording ausser-sauft und diefelben nier- 
den es ain lsten Oktober übernehmen. 
Win. Meier gefällt eg in »Gardentoion« 
so gut, daß er seine ganze Zeit darauf 
verwenden will, daselbst Korn, Kohl u. 

s. w. zu bauen. Das ist auch besser. J 
als den Leuten für ihr schweres Geld- 
winzige Fleifchftückchen zu liefern, die 
rnan ohne Mikroskop kaum finden kann, 
wie ed leider heutzutage die Herren 
Fleischer für gut befinden. 

—- Wiederunr ist ein Mitglied der 
bereits so schwer heimgesuchten Diener- 
Faniilie non einein traurigen Ereigniß 
betroffen worden. Bekanntlich begin- 
gen vor noch nicht langer Zeit kurz nach 
einander zwei Söhne Selbftinord, jeden- 
falls in einein Unfall oon Wahnsinn. 
Ledten Sonntag nun mußte Her- 
mann Dreyeiz ein Jüngling von 17 
Jahren, vom Sberiff in Verwahrng 
genommen werden, da er irrfinnig ge- 
worden. Der Familie, die so schwer 
ooin Unglück heimgesucht, wird die Sym- 
pathie Iller zu Theil. 

-— Dr. H· S. zerrar kehrte ant 

Sonntag non feiner Reife noch dem 
Westen zurück, wo er in Ogden dein Be- 
wäfserungs - Congreß beiwobnte Auf 
der Rückreife fuhr er zusammen tnit dent 
Ackerbautninifter Wilson von Washing- 
ton und verließen fie zu dershey den 
Zug, unt per Kutsche die Felder in dor- 
tiger Umgegend zu besichtigen, wo der 
Rübenbau bereits großen Umfang ange- 
nominen bat und die Rübenfelder einen 
mächtigen Anblick bieten. Minister 
Willen war lehr erstaunt üder die Fari- 
ichritte, die daselbst in wenig Jahren 
gemacht wurden. 

san Geschlecht ans Geschlecht- 
«Graßmutter hielt große Stücke darauf 
und gab es der Mutter, als sie noch 
Kind war, Mutter medizinirte uns da- 
mit, wenn wir krank waren, and ich ge- 
de es heute meinen Enkeln, wenn sie 
anpaßlich sind — die Medizin des alten 
Doktor Peter Fahrney, Franks Alpen- 
kraatergBlutdeleher« —- erwiderte uns 
var einigen Tagen Derr Sarn T. Latine, 
wohnhaft in Bayard, Jema, als die 
Sprache auf den AlpenkrautenBlaibes 
leder and feine Wirkung karn. Vier 
Generationen sind sicher eine unanfecht- 
bare Garantie illr den Werth des Mit- 
tels. 

— Die Frage, oh unseren Saiten-i- 
iaren gestattet serden lall, das alte 
Conrthansgrandstllck zu verkaufen, wird 
den Stimmgedern aderinals zur kldsiirns 
mnns var elegt werden del der nächsten 2 

Wahl. s aarise Mal sing die Pro- I 
nasitian dekanntliä nicht durch, trahdeu j 
schwer de reiflich , seshald das Elsas- 
thie- ni t verkauft werden iaste,«da das; 
Canaty adfalni keinen Gebrauch dank 
hat nnd es nach deai Elsta in das neue 
Taarthans ice uns ein v III tadtes LI- 
pltal darstellt, während das ans dem 
Erlös des Verlaufs erhaltene Geld 
lehr gut sedraacht werden kann, ja an- 

dedinst nathsendis ist. Die Einrlchi 
tans des neaen Caarthanles kostet noch 
einen tüchtigen sahen Geld und durch 
den Berkanl des alten Platzes rollt-de 
elne Summe erlangt, dle lehr zu siatten 
kame. 

km 25 Jahre 
Au Magens-fand —- Bkknna knkirn 

d G- 

Besseres-Inan- Vitttn non Frist-Essa- 

Jn einem list-glichen Briese an Dr. 
Hartman sagt Congreßmann Gattin: 

»Mein theurer Doktor —- Ed macht 
mir viel Vergnügen, die vorzügl en 

heilcnden Eigenschaften Ihrer M i- 
nen —- Pernna und Manalin —- be- 
stätigen zu können. Jch war ein gan- 
zes Vierteljahrhundert mehr oder we- 
niger mit Mageniatarrh und Versippfs 
uns geplagt. Der Aufenthalt in W - 

ington vermehrte diese Uebel. Ein e 

wenige Flalchen Jhrer Medizin ver- 
schafften m r nahezu vollständige Ub- 
hiilse und ich bin überzeugt. daß wenn 
ich damit fortfahre, daß eine dauernde 
Kur bewirkt witd.« —- J. D. Bottixn 

Herr L. J. Verdery, ein prominen- 
ter Grundeigentliumsingent von Au- 
gufta, Ga» schreibt: 

»Ich hatte viel von katarthalischet 
Dyspepiin sn leiden. Js- lieH mich von« 
vielen setzten behandeln, besuchte eine 
Menge Heilquelle-h Idee ich glaube, 
see-im hat mir mehr geholfen, als 
all die obigen zusammen. Ich siible 
wie nenseisrem —- L. I. Verdettp 

Mageniatarrb ist im Sommer am 

meisten vorhekrschend, wird aber allge- 
mein sür Dyspepsia gehalten. Peruna 
kuritt diese Fälle wie Zauber. 
» Wenn«S»ie durch den Gebrauch van ..—L k--L-l 

Wllllll Muts Insecten-II usu- obs-Me- 

enben Resultate erzielen, so schreiben 

Mor-1 an gez EIN-Käsern Si: Mantis rt e een,un 
et takes-Ihnen gern feinen werthvollen 
Rath gratis urtheilen 

« 

Adresse: Dr. Harten-in- Präsident 
des Hariman Sanitariums- Colum- 
M« Ohio. 

—- Hann’9 Pack wird wieder ziiin 
Verkauf offeriit und angedeutet, daß es 
an ter Zeit wäre tür die Stadt, etwas 
zu thun wenn sie einen Paik haben wolle. 
Tag ist Ia lehr schön, wenn die Stadt 
nui bie nöthigen Moneteii hätte, aber da 
hapert’s leider ganz gewaltig, denn etwas 
Anderes als große, große Ende giebt«s 
nicht iii der Stadtlassr. 

«- Tlltichsten Montag Abend sen 28. 
September gelangt im hiesigen Opern- 
haus ein Stück zui Ausführung, welches 
einen politilchen Hinterqrunb hat. näm- 
lich bog Schaulpiel »Dann Grotten-U 
Dann Crockett wtiibe seiner seit stark 
als Piafioentschaitascanbidat genannt 
und derselbe war dein ganz tinb gar nicht 
abgeneigt, obwohl er lange nicht so lehr 
darauf erpicht war als erster Bürger in’s 
weiße Haus einiiiziehen, wie gewisse 
Leute das heutzutage sind. Crockett 
aber wurde nicht Präsident, sondern er- 

langte Berühmtheit ats Held vieler 
Schlachten. Der eminente Schauspieler 
Rednionb giebt bie Titelrolle. 

—- Jn einein Viehwagen ber Union 
Paeifie, der in.der Nähe der Stockyaebs 
stand, biach oorgestern Feuer aus« Je- 
niand non ben Bahnangeflellten fah 
Rauch aus den kleinen Oessnnngen an 
den Enden bei Wagens bringen. Man 

Jbrach sofort isi ben.Wagen, löschte das 
JIeiter und brachte die darin befindlichen 
inerbe beraus. El waren telik werth- 
Jvolle Thiere in einein Ende des Waqens, 
Eigenthum von L. C. Kinney von Aufh- 
nell. Das werthvollfte darunter, Ring 

iNdrvaL wird 820,000 dis III-,000 
Werth geschätzt Erst meinte man die 
HThiere seien unversehrt, doch stellte sich 
heraus-, daß sie durch Einathniung des 
Rauches sehr gelitten hatten und mehrere 
von ihnen wahrscheinlich nicht durchkonn 
men. Die Thiere wurden nach holder- 
ntan’s Stall gebracht. Der Mann 
dem die Aufwartung der Pferde obliegt, 
die auf der Rllckreise von Lineoin nach 
Hause sind, ist der Ansicht, daß das 
Feuer durch Funken einer vorbeifahren- 
den Lotoinotive entstanden ist, nährend 
die Bahnieute der Meinung sind, es sei 
durch Streichhölzer entstanden, die der 
Marter habe fallen lassen. Es wird 
jedenfalls ein riesiger Streit entstehen 
dartider, ver den Schaden zu tragen hat« 
der ein sehr großer ist. — 

seine sehe-r Z 
qu analytische Weise ill es nach nicht fest- gestellt worden, aber wir unsern daß es auf « spissen Gefepen deru t. edertretet diefe" 
sehe nur leicht so ni ßt Ihr dafür diisen. Unregelmäi ei eben hat Störungen der 

O i l « rgane exis- fo Wiese vie Verhpr cs Dr. » 

APIAWTM W tu one-seies- Ipokyeiå tm « « 

M 
Dar- ss ver-stetem 

Gut eingerichtete Fern-, dicht an 
Grand Island, 182 Icker, slles in 
Fens, sowie fepaeat einsefenzte Weide, 
ist zu verkaufen. Preis nur 050 per 
Icken Beding-engem Etwa die pslfie 
Haar und anderen theii aus deiiedtge Zeit zu mäßigen Zinfen. Rachgnfrasen in der Oisice dieses Blutes. 


